
Art. 80 Der Ministerrat

tungsorgane sowie der wirtschaftlichen, kulturellen und sozialen Einrichtungen bezeichnet 
wurde. Nach dem VI. Parteitag der SED wurde durch übereinstimmenden Beschluß des 
ZK der SED vom 19. 2. 1963 und des Ministerrates vom 28. 2. 1963 die ABI gebildet73. 
Ihre Errichtung folgte dem sowjetischen Vorbild, jedoch nicht in allen Einzelheiten. In ihr 
ging die Zentrale Kommission für Staatliche Kontrolle auf. Jedoch wurden im Unter­
schied zur Sowjetunion nicht gewisse Teile des Apparates des ZK der SED von ihr über­
nommen. Nur die FDJ-Kontrollposten, die Arbeiterkontrollen der Gewerkschaften und 
die Kommission für Parteikontrolle in den Betrieben wurden in die ABI eingegliedert.

74 b) Aufgabe der Arbeiter-und-Bauern-Inspektion sollte eine straffe, einheitliche und 
umfassende Kontrolle der Durchführung der Beschlüsse des VI. Parteitages der SED, der 
Gesetze der Volkskammer, der Erlasse des Staatsrates und der Beschlüsse des Ministerra­
tes sein. Durch gemeinsamen Beschluß der Volkskammer, des Staatsrates und des Mini­
sterrates vom 26. 5. 197074 wurden die Aufgaben der ABI den Erfordernissen bei der Ge­
staltung des entwickelten gesellschaftlichen Systems des Sozialismus und der Meisterung 
der wissenschaftlich-technischen Revolution in den 70er Jahren angepaßt. Dieser gemein­
same Beschluß wurde durch einen weiteren gemeinsamen Beschluß vom 6. 8.1974 75 er­
setzt.

75 2. Stellung. Die ABI arbeitet unmittelbar im Aufträge der SED und der Regierung. Sie 
soll unabhängig vom Staatsapparat arbeiten und untersteht daher nur den Organen der 
SED und der Regierung als Spitze der Verwaltung.

76 3. Aufgaben. Die ABI hat den Auftrag, »der Partei der Arbeiterklasse und der Regie­
rung bei der Ausübung der Kontrolle über die Verwirklichung ihrer Beschlüsse und Di­
rektiven in den Kombinaten, Betrieben, Genossenschaften und Einrichtungen sowie in 
den staatlichen und wirtschaftsleitenden Organen zu helfen«. Die ABI ist das Kontrollor­
gan der SED und der Regierung für die Bereiche, die durch Beschluß festgelegt sind. Ihrer 
Kontrolle unterliegen nicht die Volksvertretungen, die Parteien und gesellschaftlichen Or­
ganisationen sowie die Bereiche Landesverteidigung, Sicherheit, Justiz und Auswärtige 
Angelegenheiten. Die politisch brisanten Bereiche sind also ausgeklammert. Der Schwer­
punkt ihrer Kontrolltätigkeit liegt im wirtschaftlichen Sektor.

77 4. Organisation. Die ABI gliedert sich in das Komitee der ABI, in Bezirks-, Kreis-, 
Stadt- und Stadtbezirkskomitees. Bei den Komitees bestehen Inspektionen für die Berei­
che und Zweige der Volkswirtschaft sowie Abteilungen. In den WB und Kombinaten 
bestehen Inspektionen, die den Inspektionen des Komitees der ABI der DDR bzw. bei

73 Beschluß über die Aufnahme der Tätigkeit der Arbeiter-und-Bauern-Inspektion der Deutschen 
Demokratischen Republik vom 13. 5.1963 (GBl. II S. 261).

74 Beschluß des ZK der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands und des Ministerrates der 
Deutschen Demokratischen Republik über die Aufgaben, die Arbeitsweise und das Leitungssy­
stem der Arbeiter-und-Bauern-Inspektion der Deutschen Demokratischen Republik bei der Ge­
staltung des entwickelten gesellschaftlichen Systems des Sozialismus vom 26. 5. 1970 (GBl. II 
S. 364).

75 Beschluß des Zentralkomitees der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands und des Minister­
rates der Deutschen Demokratischen Republik über die Arbeiter-und-Bauern-Inspektion der 
Deutschen Demokratischen Republik vom 6. 8. 1974 (GBl. I S. 389).
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